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..Zur Prüiuno .der Anqaben in
'Hämm, 

nmtYrir Finanzön und Str
cke fiir den Besteuerungszeitrat
Die Zählwerkausdrucke können

-Zur Prüiuno .der Anqaben in den Steueranmgldungen sind der Stadt
il-amm. AmtYrir Finanzön und Steuem, die dazugehÖrigen Zählwerkausdru-
ä*" rui aäÄ eeaieuerunqsreitraum (einzelner Kälendermonat) beizufugen.
Öie Zahlwerkausdrucke-kÖnnen aLs Originalbelege oder Kopien sowie äut
eieküonischem Weqe oder auf einem Datenträger übermittelt werden- IJte

der

.(

.:Wege oder::aul
2ählwerksausdruckä niüssen alle

pien sowie-.auf
:lt werddn.-Die
wefche für.:die ,

§ieuerOereCnnung erforderl'rch sind und diese nachvoll.T.igf;bar ma h!,;.1-11r.'

,lnsbesondere mü§sen Hersteller,.qerätenarne, Geräteä4l.typ, Gärätenqrä;
mei,,Zulassungsnummer; fortlaufende Nummer und''Datum''des:aktuellen
ünd:des letzteiiZähilwerksausdiuekes, Saldo 4 Nachf üllungen, Einsäue:so.:
wie, dör-. lJoppel:-,,und Dispe nseri nhalt, enth a[en sei n. -' :'
Die Eintraounoen auf dem amtlichen-Voidiu'Ök:sind gerennt nach Aufstell-
örtän rio-ansäniieBend aufsteigend nach Zulassungsnummern vorzuneh-
äÄä:bia,Zaruwerkau§drucke dind enispiechend zu sortieren..Diä Sradt
Hämm, emt.:ttir Finanzen und Steuern, käpn auf die Vorla§e von Zählwerk-

b) in-Gaststätteni, Kantinen, Weüannahmestellen, Vereins- und ähnlichen-' 
Aaumen und in sonstigen der Öffentlichkeit zugänglichen Räumen

im Gebiet der Stadt Hamm."

S + nns. f Aucn ende Fassung;

-Die elektronisch qezählten Bruttokasseneinnahmen errechnen sich aus
äem tnhalt der ele*tronisch qezählten Kasse zuzüglich des sogenannten
FÄnrneträoes aus der Röhren"- bzw. Geldschein-Di§penser-Entnahme, ab-
züäiicn ndnren- bzw. Geldschein-Dispenser:Auffültung (Saldq 2), sowie abi
iJäiicr, pruttestoeld, Falschqeld und Fehlgeld. Das negative Einspielergeb-
ni§öines Appaäes im Kale-ndermonat wiid mit einem Wert von 0,00 € an-

. ,soleloeräte mit manioulation§sicheren Zählwerken sind Geräte, in deren
§öttwale manipulatiorissichere Programme eingebaut sind, die die Daten
lückenios und iortlaufend ausweisen, die zur Ermittlung der umsatzsteuerlF
Chen Bemessungsgrundlage nÖtig sind (Gerätearv-typ' Aufstellort' Geräte-
nümmü.' Züiais"u-üsnurnrfi ei, foilauferide Nummei des jeweiligen Aus-
drucks, Datum deI-letäen Kassierung, Ölektronisch gezählte Kasse, HÖn-

,äninnäie,Äuszähiun§s-quoten, Dispei-rser- und Hopp-erinhalte)r.

.§sAbs. 1 .' 
:

"Die 
Steuer wir( j9;Gqrä:und Kaldndermonat erhoben.l

s 5 Ans. e S::l::Jäil§aii t :eihalti-oigendq. Fa§sunsi :

ifur das Haltei-cihea Spielgsrirtes ohne Gewinnmöglichkeit (§ t AQ9. 
'1

äuihstabe b) miiiAusnafime-dpr Spielgeräte nach Ab5. 3 beträgt der Steu-
eßa12" :

§l 3b§-3 wird.nc e izltlgt uh erhält fql :
..Für das Halten eines Spielgerätes ohne Gewinnmöglichkeit (§ 4 Abs. 1

äuchstabe b) beträgt dei Stöuersatz für lnternetgeräte bzw. Personalcom-
outer in §oiethallen.-Gaststättehoddr'ähnlichen Unterltehmen je Bildschirm-
äinheit (Monitor und Maus, Tä§tator, i,oypad o.a:) sowie für Playstationgerä:
te' 20 €'ie Gerät.und ängelqngehen Kalendermonat:',-.

ausdrucken verzichten."

§ i 3b§-qiryir!@efugt ti!'rd,ei

,,Au{ Verlangen der Stadt Hamm,'Aiirt'für,Finanzen.'und Sleuein, sind die
2ählwerksaüsdrucke'in Form der Langausdrucke einzureichen. Die-Lang;
äüsArücfe entf,alten neben Geräteari Gerätetyp, Gerätenummer, fortlau-
fende Nummer.des.Zählwerksausdruckqs,iGesamtbetrag der zum Spielen
aufgewendeten Geldbeträge auch den Statistikteil.'i . ,

§ 6 Abs. 6 Wird neu eingefügt und erhält'folgdnqe F?qqq!',g.
..Soweit der Aufstellort insqesamt aufgegeben wird, hat die Steueranmel-
äuno soätestens am 15. Täq des auf 

-die AuJqabe folgenden Kalendermo-
nats"uÄter Beifügung der e-ntspiechenden Zählwerksausdrucke zu erfol: :

q"n "
§ 6 Abs. 4 wird zu Abs. 7

§ sÄbs-s]ud:u Abs=-g
.§ /,Aba, t S, 3 wird n t und erhäll fAlgende Eas§Ung:

.An den Aoparaten isl ein Hinweisschild anzubiingehi'aus'dem sich def voll'
ätänOi.qe Näme (Firma bzw. Vor- und Zuname) und die Anschrift'des Aufstel'
ter:S-er0eben.' ... '.: ,',.
§-Z4bs--3-eöAlÜelSende Fassu n g:

..Die Anzeioen und Anmeldunoen nach Abs, 1 und 2 sowie nach § 6 Abs. 3

bis z sina §teueranmeldungen-gemäB § 149 i.V.m. § 150 Abs. 1 bis 5 Abga:
benordnung."
§ 7 Abs. 4 ärhält folgende Fassung;

-.,Wird die.steueranmeldunq nach § 6 Abs'.3,biq 7 nicht oder nicht rechueitig
.änäeoiueri ooei werden die nacn-§ z ens. t und 2 vorgesÖheoen Anzeige'
pttür,ieÄversaiumt, so können Verspätungszuschläge näÖh §:l52der Abga:

.benor"dnung festgesetzt werden." ' : -

§ 3 tbs-lghrirjfjs!-Sende Fassung;

..Die VerqnüqunqssteueryorausT4hlung des Kalenderjahres für Geräte mit
Gewinnri'öol-ichkbit (§ 4 Abs. I Buchstabe a) und die Vergnügungssteuer
des Kalendäriahres }lr Geräte ohne Gewinnmöglichkeit (§ 3 Ans. 1 .Buch-
stäne U werd'en am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu
gleicheh Teilbeträgen fällig,"

',,d'er,ffli;ht 2ur Einleichung der Steueranmeldüng und angefordertqr Zähl-
weiksausdrucke nach § 6 Abs. 3 bis 7," .'

§l-Q§-zshätlalSen dL Fass un g;

,,Gemäß § 20 Absatz 3 des KommunalabgabengesetzesrNFlW kann eine
,.ö'rdnungöwidrigkeit mit einer Geldbuße bi§zu zehntausend :Eutrq geahpde!
werden."

§ 1o S. 3 wird eingq[ügt und erhält folgehde Fassung:
r,,Die Stiafbestimmungen des § 17 Kommunalabgabdngesetz NRW bleiben
unberührt."

.. .+ 'lnkaatttfeten.,:.i:-:,:",
' Die'Anderungssatzung tritt am 01 .01 .2017rin Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die.vom Rat dei Stadt Hamm in.seiner Sitzunq am 13.12.2016-besÖhlossene
Siebte Anderunossatzuno der Satzunq über die Erhebung von Vergnü-
ounossteuer füräas Halte:n von Spiel- und Geschicklichkeit§geräten (Spiel-

öerdiesteuer§atzung) der Stadt Hamm vom 01.03.2006 wird hiermit Öffent-
lich bekannt gemacht.

Die Vdrletzuno von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nuno für das'Land Nordrhein-Westfalen 

'in, dbr :Fa§sung:der 'Bekanntma-
chuäo vom 14. Juli 1994 (GV. NRW,,S.666/SGV: NBW. 2023) in der gegenr
wärtiä oeltenden FassLrnd kann oem. § 7 Abs, 0 Satz 1 der Gemeindeord-
nungig"egen die Satzungi'nach Ablauf eines.Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn'

ul 
"in" 

,or"gut.hriäbene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes' 
Anzeioeüerfahren wurde nicht durchqeführt,

b) die Säzung' ist nicht ordnungsgemäß Öffentlich bekannt gemacht
wo!'den,

ct oer. ÖOöiOuroermeister hat den Ratsbeschluss Yother beanstandet oder
äi Oer foim- oa"er Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamm vorher' oerLiot und dabei die verletz-te Beöhlsvorschrift oder die Tatsache

6ezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
,Hamm, L9.12,2916;1,'.1;: . '.. . i:': ':
.:Der Olcerbilrgermdisler. :: : rrtir . . r,,,,:1'.... :. ..: ,

,Veröffäntlicht:.WestfälisCher'Anzeiger, Ausgabe Nr. 297 vom'21 .I2.2A1.9
(1i

§ Tder Gemeindeordnuno fui das,Land Noidihein-Westialen (GO) in der
Fr=suno.der Bekanntmaöhunq vom 14.07.1994 (GV.NRW-S 666/SGV.
NnW. zözsi. §§ 1 bis 3 des Ko-mmunalabgabengesetz fur das Land Nord-
iÄeiri-wäittätäri (KAG) vom 21.1b.1e6E' (GV.NRW.1e69, s.
712/SGV.NRW.610);

Die Satzunq über die Erhebung O"r§Vlrgnligrngssteuer für das Halten von
§;'äffio''c;;änü[tiääkäitisEräten- i§öieiöerdtesteuersauuns) der stadt
Hämm vom 01.03.2006 wird wie folgt geändert:

: das Halten von Spiel-, Geschicklichkeits- und ähnli-
rräte) zur Benutzuno qeqen Entqelt
ahnlhhen Unterneh-män-im SinÄe des § 33 i der Ge-


